Arbeiterunion Biel
Leitender Ausschuss,

Donnerstag, den 30. März 1916, abends 8 Uhr, Helvetia
1. Appell.

Vorsitz: Präsident Emil Ryser
Anwesend sind die Genossen Moser, Grosjean, Kaminsky, Fischer, Luginbühl, Racine, Müller, S. Gusset.

Abwesend sind die Genossen Stucky, P. Polier, Brunner, Rüefli, Fischer.

2. Protokoll.

Wegen Abwesenheit des Sekretärs kann das letzte Protokoll nicht verlesen werden.

3. Korrespondenzen.

Der Präsident Emil Ryser verliest ein Schreiben der Sektion Nidau des ATV betreffend Differenzen mit dem Mitglied Emil Sax.
4. Fusion der Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter der Sektionen Biel und Nidau und der Fuhrleute und Bierbrauer.

Die Frage der Fusion dieser Gruppen hätte Samstag, den 1. März 1916 gemeinsam diskutiert und erledigt werden sollen. Unter der Hand hat der Verbandssekretär Büchi im Einverständnis mit einer Gruppe ohne Vorstand diese Sitzung um 8 Tage verschoben. Präsident Emil Ryser protestiert gegen ein solches Vorgehen und beantragt, es sei an den Zentralvorstand des Verbandes der Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter der Schweiz ein Schreiben zu richten, worin protestiert wird, dass hinter dem Rücken des Leitenden Ausschusses der Arbeiterunion zwischen dem Verbandssekretär und einer vorstandslosen Gruppe Sonderabkommen getroffen werden. Der Antrag wird zum Beschluss erhoben.

4. Maifeier.

Der Präsident Emil Ryser referiert über die Festredner. Es sind hierfür vorgesehen Affolter, deutsch und Humbert-Droz eventuell P. Graber oder wer zur Verfügung steht, auf Französisch. Der italienische Redner ist noch nicht bestimmt.

Festabzeichen. Es wird beschlossen, 800 Mai-Bändel anzuschaffen.

Kundgebungsplan. Die Genossen Müller und S. Gusset werden mit der der Erstellung des Aufstellungs- und Umzugsplanes beauftragt gemäss 1. Mai 1914 und zuhanden einer Delegiertenversammlung.
5. Unvorhergesehenes.

Genosse Müller referiert über die Art und Weise, wie er die Propaganda in der „Berner Tagwacht“ zu betreiben gedenkt. 

Der Unionskassier wird angewiesen, per Ende März 1916 das Sekretärengehalt auszuzahlen. 

Genosse Fischer berichtet, der Giesserkonflikt sei beigelegt mit einer 7%-Lohnerhöhung. Nun stehe ein Mechanikerkonflikt in Aussicht.

Schluss der Sitzung um 10 Uhr.

Protokoll nach den Notizen von Sekretär S. Gusset.
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